Steiermarks „spirituelle First Lady“ 

World Spirit Festival: Waltraud zeigt es der Männer-Brennerwelt!

Wie könnte es anders sein …  keine Edelbrand-Prämierung ohne Österreichs weibliches Aushängeschild Waltraud Jöbstl aus der Steiermark. Auch bei der Premiere des World-Spirits Awards in Bad Kleinkirchheim war ihre Siegesserie erstaunlich und die Preisverleihung geriet zum Jöbstl-Festival: Zwei Awards, Medaillen und der Titel „Distillery of the year in Silber“ dokumentieren ihre “hochgeistige” Stärke. Destillateure aus ganz Europa und Afrika ließ sie hinter sich...

Das Geheimnis des Erfolges: Am Boden bleiben und innovativ sein

Eine große Herausforderungen bedeutet es  für Waltraud Jöbstl, sich immer wieder bei nationalen und internationalen Prämierungen mit den Mitbewerbern zu messen: „Natürlich arbeitet man hart und kontinuierlich daran, Top-Qualitäten zu brennen. Eine Auszeichnung wie diese beweist einem aber auch wirklich, dass man auf dem richtigen Weg ist. Gleichzeitig gibt es den Liebhabern unserer Brände den offiziellen Beweis und die Sicherheit, dass sie sich beim Kauf eines Jöbstl-Edelbrandes richtig entschieden haben. 

Die Bilanz: Waltraud Jöbstl – Steiermarks „spirituelle First Lady“ 

Distillery of the Year (Silver) 

World Spirits Award für Wein-/Traubenprodukte1 

World Spirits Award  Zigarrenbrände2
Spirits of the Year für Hefe3
Die Beschreibungen der Jury:

1 Idealtypischer Charakter, finessenreicher Duft mit filigranen Hefenoten und wohldosiertem Holzeinsatz 

2 Optimale Umsetzung der Charakteristik, verpackt in kraftvolles, dennoch sich unterordnendes Alkoholrückgrat, Vanillesüße und Hefecharme in perfekter Alliance, vielschichtiges Topprodukt.

3 Innige Verbindung von cremig-weichen Hefenoten und ausbalancierendem Holz

Brennen ist keine 08/15-Story: Das Geheimnis: Familie, Bodenständigkeit & Innovation

Die Früchte bzw. Rohware stammen – kontrolliert naturnah bzw. biologisch – größtenteils aus eigenem Anbau. Johann Jöbstl senior ist Obstbauer mit Leib & Seele und liefert somit die Basis für Top-Qualitäten. Über dreißig verschiedene Brände – Jede Frucht muss unterschiedlich reif sein, um ihr bestes Aroma zu entfalten. Reifezeitpunkt, Gärung & Brennvorgang – nichts davon kann von einem Brand auf den nächsten eins zu eins übertragen werden. Jeder Liter wird von Waltraud Jöbstl mit viel Geduld, Erfahrung und Liebe zu edlen Destillaten selbst gebrannt. Gelagert wird neben Glasballons auch in Edelstahltanks, Steingutbehältern und Fässern. Selbst der Alkoholgehalt ist von Brand zu Brand verschieden. Fruchtbrände kommen mit 40 Vol% an den Gaumen; die würzigen Zigarrenbrände lassen mit 45 Vol% das Zigarrenraucher-Herz höher schlagen. 

Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm 

– und das kann man in diesem Fall eigentlich wörtlich nehmen: Sohn Johannes wird zwar der Frucht „Apfel“ untreu, versucht aber als Winzer mit den strengen Qualitätskriterien der Mutter Schritt zu halten. Die Traube, um die sich bei Johannes Jöbstl seit Jahren alles dreht, ist die Schilchertraube Blauer Wildbacher. Seit jüngster Zeit katapultiert sich der Klosterneuburg-Absolvent auch bei den Weißweinen an die steirische und somit an die österreichische Spitze. Nach Auszeichnungen von Gault Millau, SALON österr. Weine, Vinaria & Co  tanzt er nun endgültig mit – beim Reigen der besten steirischen Winzer!

Nähere Informationen:
Brennerei/Weinkellerei Jöbstl 

Am Schilcherberg, A-8551 Wernersdorf/Wies 

Tel +43 (0)3466/42379-1; Fax –3; 

email: info@brennerei-joebstl.at; www.brennerei-joebstl.at
